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Liebe Schlinserinnen und Schlinser,
l iebe Rönserinnen und Rönser!

Das Vereinsjahr 200'1 siand ganz im Zeichen unseres .j20-jährigen
Bestandsjubiläums, welches wir im Juni feiern durften. Obwohl es der Wetterqott
nicht so gu( mit uns meinre. konnten wir drei Tage lang in eirem vollen Zelt u;ser

Jubiläum feiern. Es schien wi.klich so, dass die komplette Bevölkerung von
Schlins und Röns auf den Beinen war. Ob zum Arbeiten oder zum Feiern _ wir
konnten auf Euere Unterstützung zählen und das war und ist ein wirklich tolles

Gefühl. Rückblickend darf ich voller Freude sagen, dass es für unsere
Gemeindemusik trotz der vielen Arbeit ein wirklich beeindruckendes und

prägendes Erlebnis war. Dafür möchie ich mich bei Euch allen nochmals ganz
h e r z l i c h b e d a n k e n . , - , . .

Vorankündigung

Mii unserem traditionellen Dreikönjgskonzert möchten wir
das Jubiläumsjahr zum gewohnten Termin ausklingen lassen:

05.01.2002, um 20:15 Uhr im Wiesenbachsaal.

Wir möchten Euch alle recht herzlich zum musikalischen Höhepunkt
unseres Vereinsjahres einladen.

lm Namen aller l\,4usikantinnen und lvlusikanten wünsche ich Euch ein schönes
und besinnliches Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr 2002.

Sandra Lampert
Obfrau

G E M E I N D E M U S I K  S C H L I N S
V E R E I N S N A C H R I C H T E N
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Bericht des Kapellmeisters

wie. l ieJahredochvergehen!Vo|einemJahrbedchteteicbandicserSlel levondenumfangreichen
Voüeieitungsarbeiten "u on."."- Jubiläumsfest, die uns alle körperlich und psychisch forderten

Heute könnin wif schon Rückblick auf eine schr gelungene, von der Schlinser Bevölkerung

großartigst mitgetragene und unterstützte Festveranstaltung halten lch möchte mich ganz heülich bei

ätt A"n ul.t"rr ff"ti..fnnen, Sponsorlnnen, Fcstführerinnen und vor allem bei unserem äußerst

qrgagienen Festausschuss mit d;m unemüdlich arbeirenden Festobmann JosefMähr an der spitze lür

;nÄn ginsatz zullr wohle unscles Vereines bedanken Die dabei erwirtschafteten Gelder werden wre

bereits öfters erwähnt hauptsächlich fü die kostenintensive Jugendarbeit (Trachten, lnstrumente'

Noten usw.) verwenalet weralen. Darübcr hinaus muss auch die Gemeindemusik laüfend neue

lnstrumente kaufen, um den qualitativen Ansprüchen im musikalischen Bereich entsprechen zu

können-derReingewinnausunsere|Jubi läumsvelanstal tung$. irdalsogetreuunseremMotto' ,Ku]tur
mil DJ,namik" zuL-unftsorientiell investiel1 werden

Die Geüeindemusik schlins zählt mornentan 43 Mitglieder. Daneben sind wir äußerst slolz auf unsere

Jugendkapclle, die beim Dreikönigskonzeü 2002 mit über 30 Jüngmusikantlnnen äuf der Bühne

pÄent seln wirrl. Eine beeindruckenale zahl, die anch aul crund zahlreicher Talente in ihren Reihen

auf eine gute musikalische Zukunft dcr Gemeindemusik hoflen lässt Und das ist in ,'Zeilen wie

<liesen,. wahrlicl keine selbstvers!ändlichkcit! so frcue ich mjch am Ende dieses vereinsjahres übel

das sehr gut funklionierende Vereinsleber der Gemcindemusik und übor die schr erfolgreich

verlaufene Festverarstalrung in Jahr 2001

Erich Schnetzer
Kapellmeistcr

Jungmusiker-Leistungsabzeichen

Auch in diesem Jahr haben sich im Mai zwei unserer Jungmüsikantcn den Prüfungen zur Erlangung

dcs,,Jungmusiker-Leistungsabzeichcns" geslellt und diese erfolgrcich bestanden.

Es sind dics einerseits Melanie lltetzler, welche das bronzene Jungmusiker_Leistungsabzeichen auf

dem Tenorhom mit ausgezeichnetcm Edolg erlangte und andcrerseits Ssbine Matt, welche sich der

Prütung zum silbemen Jungmusiker-Leistungsabzeichen stellle und diese auf dem F-Hom mit gutem

Erfolg bestanden hat-
Wir Musikanten und auch dcr Vorstand gütulieren unsercn beiden Mädchen zu ihrer Lcishrng und

$,ünschen ihnen in unserem Verein weitühin viel Erfolg.

Manfred Jakob
J ugendreferent
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,,Ohne Geld ka Musig"

Das Jain 2001 rvar für die Gemeindemusik Schlins cin sclü arbeitsintensives Jahr. Um ein Fest auch in
f inanziel ler Hinsicht posi t iv abschl ießen zu können, bedarf  es einer entsprechend inteisiven
Vorbereitung. In zal reichen Festausschusssitzungen galt cs nlit viel Engagement und Kreativität ein
Konzept 1ür Sponsoring und Werbung zu eürlrcrtcrl.

Zur Durchführung eines solchen Jubiläumsfcstes bedaf es der breiten Unterstützung durch die
Bevdlkerung. Bei der jährlichen Haussa mlung. durch lhren Besuch beim Fest und nicht zuletzt
durch die vielen freiwilligen Helf'er dufften wir Ihre Werlschätzung erfahrcn. Ein besonderer Dank gilt
den Cemeinden Schlins rmd Röns sowie dcn viclcn Unlemelnnen von Schlins und Umgebung für die
großzügigen Sonderförderungen oder Sponsorbeiträgen. Dies alles ennöglichte es erst, trotz drcier
Tage Daucfcgcns, ein erfolgreiches Jubiläumsfest abruhalten.

Auszug aus unserern Kassabuch im Ceschälisjahr 2000.

Tnstandhalhrng von Instrunenten
Anschallirng von Instrumetrten
I Bariton neu
I Trompete und 1 Marschtrommel gebrauchr
Trachten, Iiütc und Schuhe
Noten
R epräsentation
DrcikönigskoMert
Vorarlberger Blasmusikvcrband
Fabrispesen und Entschädigungen
Jugcnd (Geselligkeit. Ausflüge. ... )
Diverse Ausgabcn
( Nenngeld, PosrgebülT, BüroaufwrDd... )
Klcine Anschaffungen
Aushillen für diverse Ausrückungen
Proben\Äochenende
( Wurdc im Probelokal abgehalten )

ATS

ATS
ATS
ATS
ATS
ATS
ATS
ATS
ATS
ATS

ATS
ATS

ATS
\4usiJ-.Blärle ftr 2000 A lS

4.180,00

56.220.00
30.93,1,00
9.700.00

i r.906,00
26.587,00
3.376,00

1,1.190,00
5.500,00

20.719,00

11.459,00
2.435,00

3.807,00
7.382.00

ATS 208.3q5,00

Ibnen für Ihre Unterstützung und lhr Milfeiem bei
auch weiterhin auf lhre aktive Unteßtürzung

W möchten uns bei
bedanken ünd hoffen

Peter Muther
Kassier

unserem Fest recht herzlich
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120 Jahre Gemeindemusik Schlins

Jubläumsfest - ein Dorfereignis

r

Vor nunnehr 120 Jahren gründeten zehn Schlinser Bürger ]nit dem gcmcinsamen Ziel, durch ihr
Musizieren "bei Fest l ichkei len mi lzuwirken, zu deren Verschönerung beizulragen md durch
zeihveilige öffentlichc Ploduktionen dem geehmen Publikum Erheiterung zu verschaffen", die "N1usik-

Hannonic" Schlins. Sie legten damil dcn Grundstein fiir eine bcwegte knlrurelle Entwicklung. die das
musische und gesellschaftliche Leben in unscrcn Dod nachheltig gepdgt hat.

Zum Abschluss unseres Jubiläumsjahres mijchten wi1 nochmals aufden Höhepunkt unser Musikfest
z-urückblicken und uns mit lhren an die drei .,schönstcn liegentage" dieses Ja]lrcs crimem.

Das Organisationskonitee, lnit Fcstobnann Josef Mähr, Obfrau Sandra Lamperl, Kapcllneister Erich
Schnelzer und den verschiedenen UnteraLlsschüssen, hatte ausgczeichnete \rorarbeit geleislei, sodass
auch ei]1 Dauerregen die tolle Stimmung bcim Jubiläumsfest nicht lrüben konnte.

Bereits am Freitagabend kam dic Jugend mit den Livc Bands "Out of Füme" und "The Monroes"
sowic dem "DJ Faxe" vol l  auf ihrc Rechnung. Am Samstag sol l te ein Sternauftrarsch mit

anschl ießendem Ce einschaltskonzert  der lc i lnehmenden Musikkapcl lcn den Auftakt zum
Untcrhaltungsabend mit Tanz mit dcrr "Original Tiroler Eclro" lilden. Leider fielen sowohl der
Stemaufmaßch als alLch der für Sonntag geplanle große Fesiumzüg alcm Schlecht\\'elter zum Opfcr.
Die musikalische Klangwolke, die Bezirkskapelilneisler Cunram Saucrweir äln Samstagabend und
am Sonnlagl lachmittag rni t  dem Gcsamtchor von über 500 Blasnrusikern der insgcsamt 22

Gasikapellen ins Festzelt zauberls, cntschädigte zumindest leilweise.

Eine sehl festlich gesialtete Hl. Messe mil Pfaner Theo Friisch biLdcle den $.ürdigen Aullaki am
l'-estsonntag. Bein1 lblgenden Fdihschoppenkonzert bot der Musikverein Flicß aus 

'l irol Blasmusik
votr] Feinsten. Moderärorin Ulli von Delft führte die lcslbesucher übefaus chamant durch das
nachmittägige Musikpfogramm. "Alpenstarkstrom" gcstal tete mit  Schwung und guter Laune
rnLrsikal isch das l iü ish dicses schönen und harmonischen Jubi läunslesics der Gemeindemusik
Schlins.

Wlr freuen uns ganz besonders, dass wir so viele Besucher. Sponsoren, Freundc und Gratulanten aus
Nah ünd Fcm willkonmen heißen dLr-tc1l. Es ist üns deshalb cin aufrichtiges Anliegen, all jeren, die
uns bei der Vorbercilung und Durchlühnrng dcs Festes unterstützt und gcholfen haben. noch ei]llnal
herzl ich zu dankcn. Dank gebührt  vor al lerr  der Geneindc Schl ins lür das großzügige

Gchrtstagsgeschenk in lorm zrvcier Instrumentc -  L ' in l  l l i8eihorn und em( Klar inette -  .  die
Bürgermeister Mag. Harald Sonderegger zum Jubiläum übereichte; Dal i auch der Bevijlkeruüg von
Schl ins und Röns f tu dcn zahlreichen Besuch. Dje vielen Zeichen dcr Anerkennung und
wcrlschätzung werden lür uns Auflrag sein. auch in Zukunft das kultufelle und gescllschaftliche

Leben in unsercm Dorfaktiv mitzugestallen.

Manfred Schnetzer
Ehrenmitglied
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Rückblick des Festobmanns

Das Jubiläumsjahr unserer Gemeindemusik neigi sioh dem Ende zu, das Fest unter dem Motto ,.Kulhr
mit Dynamik ', ist ceschichte!
Unsere Gemeindemusik mit vielen Helfem aus anderen Vereinen sowie die Schlirserlnncl,
Rönserlnnen und viele aus den Nachbargemeinden haben bewiesen. daß man im Walcau auch bei
Dauerregen Fe.re leiem kxnn.
lch möchte als Abschluß den cänneren tmd Sponsoren, und allen, die in irgend einer Form zum
Gelingen dieser Festaktivitäten beigetragen haben, recbt herzlich danken! Einen besonderen Dank daf
ich dn alle aktiven Musikantlnnen LIl\lD die passiven Ehrcnmitgliede. flir Thren Einsatz aussprechen.
Es war eine Freude mii Euch zu arbeiten.
Ich wünsche unseier Gemeindemusik, daß Sie das lestmotto ,,Kultur mit Dynamik,. rlit dem gleichen
Elan auch in Zukunft für ünsererc Dorfgemeinschaft weite.führel

JosefMähr
Festobriränn
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Bericht des Ju gendreferenten

Es geht nun ein durch das Müsikfest anstrengendes, aber auch erfolgreiches Jahr für rrns Musikanten

vo;ber. Ein solches Fest zu organisi;ren und zu veranstalten verlangl Vieles von allen Beteiligten ab

Unter diesen fleißigen Hefe.n waren auch unsere Jungmusikanten, welche über alle drei Festtage
hinweg mit ihrer Hilfe zum Gelingen dicses Jübiläums beigetlagen haben Sei es bdm Abräümen det

Tische,. beim Einsammeln und Reinigen dcr Gläser oder beim Aufräumen des Zeltes, jede ibrer
Tätigkeiten $xrde von unseren Bcsuchern und uns Musikanten geschätzt. Ich möchte hiermit im
Namen der Gemeindemusik Schlins unseren Jüngsten flir ihren Beitrag an diesem Fest danken.

Neben den lestivitäten im
Juni gab es aüch heucr wieder
die vefschiedensteü Anlässe,
bei denen die Jmgmusikarten
mitwirkten. Wie zum Beispiel
am 5. Jänner 2001, als sie
wiedcr einmal unter der
Leitung von Alexandra
Müller die Eröffnung des
Dreikönigskonzertes mit zwei
Stücken gestalteien.

Der diesjährige vorspielnach-
mittag fand am 20. Mai in der
Turnhal lc in Röns statt .
Unsere Jügend unterhielt das
Publikum mit ein bis zwei
Solo- und Registervorträgen,
wclche sie mit  ihren
Musiklehrern einstudiert

hatten. Die musikalischen Darbietungen wurden am Schiuss gekrönt durch den Auftritt des gesamten

Jugendorchesters. Alexandra Müller hat wiederum zwei beschwingte Stücke mit ihren Schützlingen

einstudiefl und vorgetragen.
Tm Anschluss an das Konzert kotu11en alle den Nachminag bei Kuchen und Kaffee ausklingen lassen'

Am Sanstagnachnittag, den 20. Jänner 20Ul trafen srch 20 Jungmuiikanten bei der Post un'l beim

Feuerweh raus um am Ausflug leilzunehmen. Dieser fiihne si€ zuerst zu Fuß zur Zughaltestelle

Schlins und dann mit der Bahn nach Bludenz, wo in einer Pizzeria gesellig zu Abend gegessen wnlde

Nach einem weiteren Spaziergang waren drei Stunden Badespaß jm Hallenbad ValBlu angesagt Nur

ungern lraten die Jung;usikanten um 2100 Uhr die Heimfahrt ar' Nach der Zugfahrt wlrden die

Kinder auf dem Weg nach Schlins wieder nach und nach von ihren Eltem in Empfang genonnnen und

konnten sicherlich von einem gelungenen Ausflug berichten.

Ehe Statistik unserer Jungmusikanlen (JM):

JM gesamt
JM, welche im Verein Mitglieder sind
JM, welche noch in Ausbildung sind

Maniled Jakob
Jügendrcferent

Gesamt
3 l
10
2 l
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Mädchen
t2
4
8

Bur.schen
l 9
6
1 3
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Jungmusikantenlager 17. - 19. August 2001

Das diesjährige lungmusikantenlager der Gemeindemusik Schlins. das gemeinsam mrr oem
\4 ucik \  erein Ciqingen slaü land, war $ rede. ein \  ol ler f r lo ls.

Am Freiaagmorgen trafen zahlreiche Schl jnser
Nachwuchsmusikanten auf dem Jagdbcrg ein. Danach
wurde eilrig geprobt: den ganzen Tag fanden Cesamr
und Tei lproben statt .  Der Spaß war groß, al te
Freundschaften wuden gepflcgt und neuc gebildet.
Am Samstag wurden die teils noch sehr müden
Jungmusikanten,,wahnsinnig" früh und,,wahnsinnig..
laut aus den Betten geworfcn, es wurdc gefrühstückt
und wieder geprobt. Da das Wetter wesentlich besser
war als am Vorabend, wurden die Cdllpartie und der
gemütliche Hock ums Lagerfeuer an diesem Abend
nachgeholt.

Am Sonntag, wieder ziemlich unausgeschlafcn, wulde
die gesamte Mann-/Frauschaft  dazu,,verdonnert . . ,
aufzuräumen und alles fiil d;e bevorslehende Messe
und den anschließenden Frühschoppen herzurichten.
Die Schl inser Jungmusikanten und die Betreuer
möchten hiermit den Organisatoren, die das Lager
überhaupt ermöglicht haben, herzlich danken und
hoffen. dass nächstes Jahr das Jungmusikantenlager
wieder mit dcn Gisingem gemeinsam stattfinden kann.

Johanna Begle
Betreue.in

Ich will Musikant werden...

Ich heiße Melanie Metzler.  bin l0 Jahre juf !  und wohne jn der
\ \  a l r ' - u ' r r a ß e  0 5 .  l c h  l e r n e  s e i r  '  t 2  J a h r e n ; ;  o ; r  W d t c d L m u . i k , c h u l e
feno-hom und ,picle be ce. Jugendkapcl lc urd reir  Herb..  aucl  ber der
Gemeindemusik mit. Meine Hobbys sind ncben der Musik: Radfüren.
S(hw"rmen und schifahren. tn der -bngcn l-reizeir  orn rc] .  nr I  meinen
Freundinnen zusanmen oder spiele mit meinem Zwerghasen. Meine
L r c b l r n g s  P o p g r u n p e  h c i ß r  " \ n  

A n g c r .  .  I n  d i c  V r , . i l p  o b e  g e h e  . h  a u c r
ganz gerne, weil ich dann nicht so früir ins Bett muss wie mein Bruder.
Wenn Schulferien sind, darf ich manchmal nach der probe mit meincm papa
' ' e i n l , e h r e n  

t c h e n .  B e i  d c r  V L r . i k p r o b e  m u s s ; c h  a b , n d  z -  J r s  I a c h e n
verkneifen, wem der Kapellmeister beim Dirigieren so coole liguren macht.
Mein nächster goßer Auftritt ist das Dreikönigskonzert, auf das ich lnich
schon sehr freue.

lch, Caroline Cip, bin 13 Jahre und musizierc nun schon fünt' Jahre mit dem
Fiügelhorn. Seit knäpp einem Jahr bin ich aktiv bei der cemeindemusik
Scliins dabci. Ich mag die cM Schiins, weil es Spaß macht, mit analeren
Leuten in frohcr Runde zu musiziercn. Wir verbringen auch viel€ schöne
S r u n d e n  m i r  L i s l d u t e n .  g e m ü l ' i c h e m  H o c J '  u n d  r r e l e m  m c h r .  N e b e n  d e r
Musik bastle und lese ich auch geme in der Frcizeit. Auch esse ich qelne
lral ienisch. Die.es Jahr freuc i (h mich schon ne.onder\ .  dem .ch b.n-zum
er\ 'en Mal beim Dreikonigskon,,ed mit  daber.

Selte /



5. Jänner

18. Fcbruar

3. März
,{. März

l .  Mai
6. Mai
1 l .  M a i
i9.  Mai
28. Mai

8. 10. Juni
14. Juni

L Juli
22. Juli

9. Sepiembcr
11. September
21. September

20. Oktober
28. Oklober

4. November
9. November

Aus der Chronik 2001

Dreikönigskonze11

Kindcrfasching in Schlins
Faschingsumzug in Schnilis

JahreshauPlversammlung im Hccht
Funkenabbrennen in Schlins

Tag der tslasmusik
Erstkommuüion in Schlins
Ständchen Goldene Hochzeil Paula und Fidel Studer
Stindchen ,,90e1' Maria Sühele und Rosa Klein
Frühschoppen Orlsvereinslumier in Schlins

Jubiläumsfest 120 Jahre Cemeindemusik Schlins
Frcnleichnamsprozession

Bezirksmusikfest Viktorsberg
Bezirksmusikfest Thtinngerbery

Kilbi Rdns
Ständchen Goldene Hochzeit IIma und Edi Mähr
Ständchen .,60er" Reinold Walter

Ständchen ,,90er" Maria Mähr
Ständchen Goldene Hochzeit Irmgard und Otto Matt

Kriegergedenken in Rörs und SchlnN
Namenstagsständchen Pfarrer Theo

Die Chronistinnen
Sabine Mtihr und Johanna tsegle

Unsere Jubilare

HELGA MULLER leier le am 2i.  Dezember
2000. ihren , .Fünfzigcr".  Wir Musikanten
g r l r u l . . a e n  i h  n a c h  e i n e r  V u . i k p r o b e  ' n r r  r i n e m

Ständchen lrnd überbmchten ihr damit unserc
hezlichen G1ückwünsche zum runden Geburtstag.

REINOLD WALTER kontte am 25. Augüst 2001
. < i n c n  , . S e e n z i g e r '  f e r c r n .  V r l  e i _ e -
Geburtstagsständchen gratulicrten wir unserem
Ehrenmitglied musikalisch und wünschten ihm
noch viele gesunde und glückliche Lebensjahre
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